
Polizeimeldung: 195 / 2021
Wittenberg, den 17.08.2021

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 16.08. bis zum 17.08.2021

Kriminalitätslage: 

Versuchter Diebstahl
Am 16.08.2021 gegen 14:00 Uhr sollen zwei männliche Personen versucht haben, in einem Geschäft in der Wittenberger
Collegienstraße an das Bargeld in der Kasse zu gelangen. Ein Mann habe die Mitarbeiterin des Geschäftes vor dem Geschäft
in eine Beratung verwickelt, derweil der zweite sich ins Geschäft schlich und sich dort an der Kasse zu schaffen machte. Dies
bemerkte die Mitarbeiterin jedoch und wandte sich dieser Person zu, die daraufhin aus dem Geschäft rannte. Beide Männer
sollen in Richtung Innenstadt geflüchtet sein. Erbeutet haben sie nichts.

Falscher Polizeibeamter
Eine 73-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg zeigte folgenden Sachverhalt an:
Am 17.08.2021 gegen 00:15 Uhr habe sie einen Anruf erhalten. Ein Mann stellte sich als Beamter des LKA vor und gab an,
ihr Name stehe auf einer Liste potentieller Diebstahlsopfer. Daher solle sie ihr gesamtes Bargeld zusammensuchen und die
Seriennummern vorlesen, um zu prüfen, ob Falschgeld darunter sei. Sie folgte den Anweisungen. Nun erklärte ihr der
vermeintliche LKA-Beamte, es sei Falschgeld unter ihren Scheinen und ein Beamter werde nun das gesamte Bargeld zur
Überprüfung abholen. Dies sei so mit der Staatsanwaltschaft abgesprochen. Gegen 04:30 Uhr erschien ein Herr mittleren
Alters bei der 73-Jährigen und sie übergab Bargeld in fünfstelliger Höhe.
Die Polizei warnt aus diesem aktuellen Anlass wiederholt vor dieser Betrugsmasche. Geben Sie am Telefon keine Auskunft
über ihre Vermögensverhältnisse und Wertgegenstände! Echte Polizisten fordern keine Übergabe ihrer Bargeldbestände
oder sonstiger Wertsachen. Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Lassen Sie keine Fremden in ihre Wohnung und
übergeben Sie kein Bargeld oder Wertsachen an Fremde. Fordern Sie von Personen, die sich als Polizeibeamte oder
Amtspersonen ausgeben den Dienstausweis. Bleiben Sie misstrauisch und rufen Sie beim geringsten Zweifel in Ihrer
Polizeidienststelle an. Einen Aufsteller für das Telefonschränkchen mit Hinweisen zu dieser Betrugsmasche und einem Feld
für wichtige Telefonnummern wie z.B. die Ihrer Polizeidienststelle oder Ihres Hausarztes erhalten Sie in Polizeidienststellen.
Broschüren mit Hinweisen und Tipps zu dieser und weiteren Betrugsmaschen erhalten Sie dort ebenfalls. Auf der
Internetseite www.polizei-beratung.de finden Sie unter dem Thema „Betrug durch falsche Polizisten“ einen Comic sowie den
Link zu einem Video, in denen die Vorgehensweise der Täter anschaulich darstellt wird.

Hinweis der Sparkasse Wittenberg
Die Sparkasse Wittenberg teilte mit, dass mehrere ihrer Kunden in der vergangenen Nacht von Betrügern angerufen wurden.
Diese gaben an, Mitarbeiter der Sparkasse zu sein und dringend Kundendaten abgleichen zu müssen.
Auch hier weist die Polizei wiederholt darauf hin, dass kein Kreditinstitut telefonisch die Angabe Ihrer vertraulichen
Kundendaten fordert. Beenden Sie Telefonate sofort, wenn Sie aufgefordert werden, persönliche und vertrauliche Daten wie
z.B. Kontonummer, Passwörter, PIN, TAN anzugeben!

 

http://www.polizei-beratung.de


Verkehrslage:

Unfall beim Anfahren
In Prettin fuhr am 16.08.2021 gegen 15:00 Uhr ein 48-Jähriger mit seinem Pkw BMW vom Fahrbahnrand der Lindenstraße an.
Dabei übersah er einen Pkw VW, der die Lindenstraße zu diesem Zeitpunkt befuhr und es kam zum Zusammenstoß.
Personen wurden nicht verletzt. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt.

Wildunfälle
Am 16.08.2021 gegen 15:00 Uhr befuhr eine 54-jährige Skoda-Fahrerin die B107 aus Richtung Köselitz in Richtung Coswig,
als plötzlich ein Reh auf die Fahrbahn lief. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte sie einen Zusammenstoß nicht
verhindern. Die Polizeibeamten erlösten das verletzte Reh mit einem Schuss aus der Dienstwaffe von seinen Leiden. Am Pkw
entstand Sachschaden.

Eine 55-jährige Toyota-Fahrerin konnte am 16.08.2021 gegen 18:50 Uhr auf der Großkorgaer Straße (K2221) die Kollision
mit einem Fuchs nicht verhindern. Sie fuhr aus Richtung B187 in Richtung Großkorga. Der Fuchs lief nach dem
Zusammenstoß über das angrenzende Feld davon. Der Pkw Toyota wurde beschädigt.
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